
  
 
 
Einladung zur Weidenpflanzung vom Montag, 16. März 2009 mit der 5. Klasse aus 
Frenkendorf 
 

Kinder pflanzen für den Biber ! 
 
Treffpunkt: 9 Uhr, ca. 200 m nach der ARA Füllinsdorf, Wölferstrasse 13 
(Karte ARA, Wölferstrasse siehe Anhang) 
Natelnummer für alle Fälle: 079 588 96 28 
 
 
Liebe Journalisten, liebe Jounalistinnen  
 
Wir laden Sie herzlich ein, uns bei der Weidenpflanzung für die Biber an der Ergolz zu begleiten.  
 
Eine 5. Klasse aus Frenkendorf pflanzt für den Biber 
Die 5. Klasse von Daniel Bielser aus Frenkendorf hat schon vieles mit dem Biber erlebt. Die Kinder haben das 
Thema Biber in der Schule intensiv behandelt, sie haben die Biber-Ausstellung im Biberbus besucht und sie haben 
auf einer Exkursion den Biber 1:1 gesehen – am helllichten Tag! Die Biber werden offensichtlich immer mutiger und 
zutraulicher... 
Die Biber sind zur Zeit an der Ergolz zwischen der ARA Füllinsdorf und dem Hülftenfall sehr aktiv, die Spuren sind 
unübersehbar. Höchstwahrscheinlich hausen hier neben dem Biberpaar auch einige Jungen. Das 
Nahrungsangebot entlang der Ergolz ist auf langen Abschnitten jedoch sehr knapp, die Uferzonen sind zum Teil 
sehr schmal.  
HALLO BIBER! und die 5. Klässler möchten nun das Nahrungsangebot für die Biber erweitern. Zusammen mit 
Reto Lareida, dem Landschaftsgärtner, werden Weiden gepflanzt – eine vom Biber bevorzugte Pflanze, welche 
sehr einfach zu pflanzen ist und schnell Wurzeln schlägt. Dazu bietet sie auch für eine Vielzahl von anderen 
Lebewesen wertvollen Lebensraum. 
 
Gerne stehen wir Ihnen für Ihre Fragen und weitere Informationen zur Verfügung.  
Es würde uns sehr freuen, Sie bei diesem Anlass begrüssen zu dürfen. 
Wir bitten Sie, sich bis Donnerstag, 12. März per Mail hallobiber@pronatura.ch oder mit beiliegendem 
Talon anzumelden.  
  
 
Mit freundlichen Grüssen 
HALLO BIBER! 
 
 
Astrid Schönenberger 
Projektleiterin Kommunikation und Umweltbildung 
Tel. HALLO BIBER! 061 923 86 50 (Montag und Mittwoch) oder 061 971 97 94 (privat) 

 

An die Medien der  
Nordwestschweiz 
 
 
Liestal, 9. März 2009 


